
Personenvereinzelungsschleuse 
 
XS 

 

ZUTRITT 
INS INNERE 

 
 
 
 

Die Personenvereinzelungsschleuse ermöglicht 
den sicheren Zugang in eine sensitive Zone.  

Die modulare Bauweise erlaubt einfache 
Installationen in bestehenden Gebäuden 
oder bei Neubauten. 

Verfügbar mit Durchgangsbreiten von 700 
mm und 900 mm. 

Die Türen können nach der Identifikation (z.B. mittels Badge-  oder 
Fingerabdruckleser) manuell geöffnet werden. Bei der 
Durchgangserkennung von mehreren Personen, werden diese 
aufgefordert, die  Personenvereinzelungsschleuse zu verlassen und 
den Vorgang nochmals zu wiederholen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
XS 

MASSE 

 
Länge 

 
• 1100 mm 

 
Breite 

 
• 1110 mm 

 
Höhe 

 
• 2170 mm 

 
Gewicht  

 
• 450 kg 

 
Durchgangsbreite 

 
• 900mm  

 
 

Stromversorgung 

 
• 220/24V 
• Stromversorgung und 

Alarmkontakte in einem 
Gehäuse (380 x 600 mm) 

 
Verwaltung 

 
• inklusive 

BESCHREIBUNG 

 

Struktur 
• Einbruchsichere Flügeltüre 
• Farbe : RAL nach Wahl 
• Seitenplatten  aus 5 mm Stahl und Decke aus 3 mm Stahl 

 
 
 
 

Ausstattung 

• Türe P1 entspricht  der Widerstandsklasse RC 2, 
Durchwurfhemmung in Widerstandsklasse  P5A 

• Türe P2 entspricht der Widerstandsklasse RC 3, 
Durchschusshemmung in Widerstandsklasse BR4 

• Konstruktion von Profilen und Füllung (aus Glas oder  
undurchsichtig) werden in der Fabrik fertiggestellt  

• Türschließer verfügbar für Modelle P1 und P2 
• Elektronisches Mehrpunkte-Verschluss-System 
• Mechanische Notöffnung mit Schlüssel 
• Elektronische Verwaltung der beiden Türen  
• Akku mit Mindestkapazität von 1 Stunde  
• Spotbeleuchtung 

 
Durchgangserkennung 

• erlaubt den Durchgang von lediglich einer Person 
• Aktiver Radar mit Anwesenheitserkennung in der Schleuse 

Durchgangskapazität • 6 bis 8 Personen / Minute 

OPTIONALE AUSSTATTUNG BAUSEITIGE ARBEITEN  

• Kundenspezifische Anpassungen 
• Durchgangserkennung 
• Signalbrücke für die Durchgangserkennung 
• Spezialeingabeeinheit für Türsteuerung 
• Sprechanlage 
• Buntglaspapier 
• Bruchglasmelder 
• Erweiterung eines bestehenden Schliessplans auf die 

Personenvereinenzelungsschleuse 
• Biometrie-System 

 

• Maurer- und Betonarbeiten 
• Schreinereiarbeiten 
• Strom- und Alarmanlage-Anschluss   
• Schutz der bestehenden Räumlichkeiten  
• Allgemeine Reinigung 
• Fertiger und nivellierter Boden 

 

 
Hinweis : Kein vertragsbindendes Dokument 
Hess Sécurité SA – Route des Jardins 16 - 1958 Uvrier – 027 322 40 40 
 



 

OPTION 
 
 

 
 
  
  

Fingerabdruckleser  

Glutz  
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Zugangskontrolle mit Fingerabdruckleser von Glutz i n der Personenvereinzelungsschleuse für die 
Türe P2  
 
Öffnungsverwaltungs-System mit Fingerabdruckleser und Code ermöglichen eine optimale Sicherheit. Sie 
haben die Gewissheit, die richtige Person am richtigen Ort zur richtigen Zeit zu haben. 
 
Dieses Biometriesystem ermöglicht die Programmierung von Zeitzonen. 
 
Jeder Benutzer hat seinen eigenen Code und somit ist eine personalisierte Zutrittsübersicht gewährleistet. 
 
Dieses System in Kombination mit der Wirkung der Personenvereinzelung  und der Durchgangserkennung 
bietet eine maximale Sicherheit, sensitive Zonen zu schützen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Hinweis : Kein vertragsbindendes Dokument 
Hess Sécurité SA – Route des Jardins 16 - 1958 Uvrier – 027 322 40 40
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Auszug aus der Norm EN 1627 

Zusammenfassung der neuen 
Einbruchschutznormen für 

Türrahmen und Verglasungen 

Türrahmen 
FR-EN1627:2011 

Widerstandsklasse 

Türrahmen 
DIN-EN1627:2011 
Widerstandsklasse 

Türrahmen 
DIN-EN1627:1999/2003 

Widerstandsklasse 

VERGLASUNG 
EN 356 

CR1 RC1  Ohne Anforderung 

CR2 RC2 WK2 P4A 

CR3 RC3 WK3 P5A 

CR4 RC4 WK4 P6B 

CR5 RC5 WK5 P7B 

CR6 RC6 WK6 P8B 
 

 VERGLASUNG 
Alte Französische Normen Neue Europäische  Norm 

NF P 78406 (Einbruch/Vandalismus) und 78-404  EN 356 (manuelle Angriff) 

 

 

Widerstands –
klasse  

Sturzhöhe 
±50mm 

                          Anzahl gesamte Schläge 

P1A 1 500  

3  in einem Dreieck 
P2A 3 000 

P3A 6 000 

P4A 
9 000 

P5A                             3 x 3  in einem Dreieck 

P6B  

Mit Axt 

30 bis 50 

P7B 51 bis 70 

P8B >70 

 

TÜRE & TÜRRAHMEN 

Alte Französische Normen Neue Europäische Normen 

 

NF P 20310 (Einbruch Resistenz) 

EN 1627 : 2011 

EN 1628 : 2011 

EN 1629 : 2011 

EN 1630 : 2011 

 
Widerstands-
klasse 

Werkzeug 
gem. EN 1630 Art. 7 

Widerstandszeit 
Maximale Testzeit 

min 

RC1 Werkzeug (Zange, kleiner Schraubendreher, 

Inbusschlüssel) 

Kein manueller 

Einbruchversuch 

 

RC2 
Werkzeug (Schraubendreher, 

Hakenschlüssel) + Kunst- & Holzkeile + 

Säge 

3 min 15 min 

RC3 
Großer Schraubendreher + Kuhfuß + 

Schlosserhammer + Handbohrmaschine 
5 min 20 min 

RC4 
Kuhfuß + Vorschlaghammer + Meißel + 

Holzschere und Metallschere + Hacke + 

Bohrmaschine 

10 min 30 min 

RC5 
Elektrische Bohrmaschine + Säge und 

elektrische Stichsäge + Winkelschleifer 
15 min 40 min 

RC6 
Elektrische Bohrmaschine + Winkelschleifer+ 

Hacke + Stahlkeil 
20 min 50 min 

 

Anforderungen 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Europäische Normen  
EN1627, EN1628, EN1629, EN1630 
für einbruchhemmende Türen und 
Europäische Norm EN356 
für durchwurf- und durchbruchhemmende 
Verglasung. 
 

 
 

 
 
 

 
Widerstands-
klasse nach 

EN1627 
Türen 

Mindestvor-
aussetzung 

nach EN 356 
Verglasung 

 
Wider-
stand in 
Minuten 

 
 

Mechanische 
Werkzeuge 

 
 

Elektrowerk-
zeuge 

 

RC1 

 
 
 
 
 
 
 
 

P4A 

 

- 

 

 
 

 

- 

 

RC2 

 

3 Min. 

  

- 

 

RC3 

 

5 Min. 

  

- 

 

RC4 

 
 

P6B 

 

10 Min. 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

RC5 

 
 

P7B 

 

15 Min. 

 

 

RC6 

 
 

P8B 

 

20 Min. 

  

 

Raumgestaltung  

MEMO 
EINBRUCHSCHUTZNORMEN 

 

Sicherheitsanordnung 

Hess Sécurité SA Route des Jardins – 1958 Uvrier 
027 322 40 40 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Europäische Normen 
EN1522, EN1523 und EN1063 
definieren konventionelle Prüfverfahren, um eine 
Klassifizierung in der Durchschusshemmung für  
Türen, Türrahmen und Verglasungen zu erhalten.  
 
 

 

 
 
  
 
 

 
EN1522 

Tür -
rahmen 

 
EN1063 

Verglasung 

 
Waffentyp und Kaliber 

 
Waffen-Beispiele 
Geschossenergie 

 
Geschossmasse 

Typ 

 
Schuss-
anzahl 

 

Schussent-
fernung und 
Schussge-

schwindigkeit 

 
FB1 

 
BR1 

 
Büchse  
22 LR 

 
 
 

168 J 

 

                                         3 
Blei                           

 

 
10m 
360m/s 

 
FB2 

 
BR2 

 
Faustfeuerwaffe 

9mm Luger 

 
 
 

640 J 

                 
                                    3 

Vollmantelgeschoss 

 
5m 
400m/s 

 
FB3 

 
BR3 Faustfeuerwaffe  

357 Mag. 

 
 
 
 
 

943 J 

 
 

3 
 

Vollmantelgeschoss 

 
 

5m  
430m/s 

  
FB4 BR4 Faustfeuerwaffe  

44 Rem.Mag. 

 
 

1510 J 

 
                                          3 
Vollmantelgeschoss 

5m  
   440m/s 

 
FB5 

 
BR5 

 
Faustfeuerwaffe  

5,56 x 45 

  
 
 

3 
Vollmantelgeschoss 

 
 

10m 
950m/s 

 
 

FB6 

 
 

BR6 
 

 
 

1805J 

  

 
 

Büchse  
7,62 x 51 

3272 J  
3 

 
Vollmantelgeschoss 
 

3 

10m 
830m/s 

 
FB7 

 
BR7 

 
 
 

3295 J 

 
10m 
820m/s 

- SG1  
 

Büchse  
12/70 

 
 

 
 

2734 J 

1 

         3 

 
 

10m 
420m/s 

FSG SG2 

SICHERHEITSANORDNUNG 

RAUMGESTALTUNG  

     MEMO 
DURCHSCHUSSHEMMUNG 

Hess Sécurité SA Route des Jardins – 1958 Uvrier 
027 322 40 40 


